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Herren-Bezirksliga

TSB Schwäbisch Gmünd : SG Schorndorf II 
Samstag, 25.11.2023, 19:30 Uhr

Bardon tütet den Sieg für die SG Schorndorf II ein

Mit 9:4 setzten sich die Gäste der SG Schorndorf II in der Herren-Bezirksliga gegen den TSB
Schwäbisch Gmünd durch. Das Spiel am Samstagabend dauerte insgesamt 3 Stunden . In ihrem 8.
Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf einen Ersatzspieler zurückgreifen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Metz / Reyda und Kern / Bardon, die Metz /
Reyda letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnten. Chancenlos waren Kunze / Köhler gegen
Reiner / Weller nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu holen. Nach einem Erfolg für
Kluske / Stütz sah es kurzzeitig aus, doch konnten sie eine 2:0-Führung gegen Fuchs / Reiner
letztlich nicht zu einem Sieg nutzen. Nach den ersten Spielen gingen nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Einen
umkämpften Erfolg feierte dagegen Phillip Kunze beim 12:10, 2:11, 12:10, 8:11, 11:8 gegen Andreas
Reiner, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Lange dagegenhalten konnte
wenig später Johannes Metz beim 2:3 gegen Daniel Kern. Das Spiel, in das er als großer
Außenseiter gegangen war, verlor Metz dennoch im 5. Satz. Anschließend ging es beim Stand von 2:
3 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen
Michael Kluske und Rainer Bardon, bevor das zumindest auf dem Papier erwartbare 2:3 feststand.
Oliver Stütz bekam seinen Gegner Timo Weller beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Da war final
wirklich nichts zu holen. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5
an der Reihe. Ein Satz reichte nicht, weshalb Jörg Reyda das Spiel gegen Marco Reiner, letztendlich
auf Basis der TTR-Werte wie zu erwarten mit 1:3 verlor. Zwar brachte Sven Fuchs Ulrich Köhler
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Ulrich Köhler mit 3:1 durch. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 3:6. Nur einen Satzerfolg verbuchte Phillip Kunze
bei seiner Pleite gegen Daniel Kern. Nach gewonnenem ersten Satz gab im Anschluss Johannes
Metz das Spiel gegen Andreas Reiner noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Nach diesem Einzel
steht Metz somit bei 2 Siegen und 8 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von
Reiner ein 9:7 ausweist. Probleme zu Beginn des Spiels musste Michael Kluske zunächst
überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg eingetütet war. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 4:8. Hin
und her schaukelte das Match zwischen Oliver Stütz und Rainer Bardon, bevor das 2:3 feststand.
Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Bardon mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:4-
Auswärtssieg somit sichergestellt.

Nach diesem Ergebnis wird der TSB Schwäbisch Gmünd am 02.12.2023 gegen die SF Großerlach
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
03.12.2023 gegen die SG Bettringen mitnehmen.

 Statistik:
 TSB Schwäbisch Gmünd

Doppel: Metz / Reyda 1:0, Kunze / Köhler 0:1, Kluske / Stütz 0:1 
Einzel: P. Kunze 1:1, J. Metz 0:2, M. Kluske 1:1, O. Stütz 0:2, J. Reyda 0:1, U. Köhler 1:0 
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 SG Schorndorf II
Doppel: Reiner / Weller 1:0, Kern / Bardon 0:1, Fuchs / Reiner 1:0 
Einzel: D. Kern 2:0, A. Reiner 1:1, T. Weller 1:1, R. Bardon 2:0, S. Fuchs 0:1, M. Reiner 1:0


